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Bestellung-«
auf daS „Tageblatt", welches mit
AusnahmeMontags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser !. Postämter zum
Preis von Mk. 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr, sowie di« Expedition
zu Arr. 2,25 frei in» Hau» gegen

Vorausbezahlung, an .

Eucher M Anzeiger .

Redaktion u. Expedition Kronprinzenstraße Kr. 1.

Anzeige«
nehmen auswärts alle Unnoneen-
Büreaus, in Wilhelmshaven di«
Expedition entgegen, und wird di«
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Rau« für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtig« mit 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf .

Mlichts Grill« flr ßmMcht Kaiser!., Ksnizl. «. M KeWe», smie für die Gmmdea Kaat a. Neastldtzödeas .Inserate ftir die laufende Nummer werde « dis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenomme « ; größere werde » vorher erdete».

134. Sonnabend, den 10. Juni 1893. 19. Jahrgang.
Deutsche - Reich .

Berlin , 8. Juni . Der Kaiser besichtigte heute früh auf
dem Tempelhofer Felde daS 1 . und 2. Garde -Dragoner-Regiment .
Der Besichtigung wohnte wiederum der Prinz Victor von Italien
bei. Nach den militärischen Exercktien kehrte der Kaiser mit dem
Prinzen an der Spitze des 1. Garde -Dragoner-Regkments in dieStadt zurück und folgte einer Einladungzum Frühstück im Offizier¬
kasino dieses Regiments .

Oberpräsident v . Goßler, der sich auf einer Inspektionsreise
befand, ist , wie die „ Danz. Ztg. " vernimmt , von einem Unfall
betroffen worden . Als derselbe den Dampfer zur Rückfahrt be¬
steigen wollte , glitt er aus , stürzte auf die Schiffstreppe und zog
sich eine sehr schmerzhafte Sehnenverenkung am Fuße zu. Herr
v. Goßler wird leider voraussichtlich einige Zeit anS Krankenlager
gefesselt sein.

Berlin , 7 . Juni . General v. Albedyll , der jetzt zur Dispo¬
sition gestellt ist, war nächst dem Freiherr« v . Los vom VIII.
CorpS der älteste kommandirende General, stand allerdings erst
seit dem Tode des Kaisers Friedrich an der Spitze eines Armee¬
korps, nachdem er vorher lange Jahre bei der Abtheilung für
persönliche Angelegenheiten des KrlegSministeriums bezw . beim
Mtlitärkabinet thätig gewesen war. Er hat der Armee, in die er
mit 17 Jahren eintrat, am 10 . April d . I . 52 Jahre angehört .BIS 1859 that er beim 2 . Kürassier-Regiment Dienste, wurde dann
Adjutant der 7 . Division und kam 1862 in die Abtheilung für
persönliche Angelegenheiten deS KriegSministeriumS. Den Krieg in
Schleswig machte er 1864 als Begleiter deS Generals Frhrn .
v . Manteuffel mit , nachdem er kurz zuvor Major geworden war ;
nachher trat er ins KriegSministerium zurück und wurde »ach dem
Feldzuge von 1866 Oberstlieutenant und Flügeladjutant. Den
Krieg von 1870/71 machte er bei der Abtheilung für persönliche
Angelegenheiten im kaiserlichen Hauptquartier mit und wurde im
Februar 1871 Chef der Abtheilung . 1872 auch Chef des Militär-
kabinetS . In dieser Stellung blieb er über 16 Jahre ; er avan -
cirte 1873 zum General-Major und General L 1a suits, 1876
zum General -Adjutant, 1879 zum General -Lieutenant und 1886 ,nachdem er schon 1864 den Rang eines kommandirenden Generals
erhalten hatte » zum General . Am 3 . August 1868 wurde erunter Stellung ä 1a snits des 2. Kürassierregiments komman-dirender General des VII . CorpS.

In daS Dunkel, in welches sich die meisten Mitglieder der
secessionistischen »Freisinnigen Vereinigung " hinsichtlich ihrer Stellungzur Militärvorlage in der nächsten Reichstagssession bisher gehüllthaben , fällt einiges Licht durch eine Rede, welche der bisherigeund voraussichtlich auch künftige Vertreter von Danzig , HerrRickert, daselbst am 4. Juni gehalten hat.Die fromme „Germania " leistet sich in ihrem Wüthen gegenden Militarismus folgende Zote : „GS fehlte nur noch, daß derMilitarismus eS auch für ein Unrecht erklärte , daß die deutschenFrauen ihre Knaben nicht gleich mit dem für den Militärdienstnöthkgen Lederzeug gebären."

Die N. A . Z. schreibt mit hochoffiziösen Lettern : Die Hamb.Nachr . und die Freist Ztg. vertreten in längeren , fast gleichzeitig
erschienenen Leitartikeln die Anschauung, daß die Regierung zwarformell berechtigt sei, den Reichstag im Falle einer abermaligenVerwerfung der Mtlitärvorlage zum zweiten Male aufzulösen, daßaber ein solches Vorgehen gegen den Geist der Retchsverfasfungverstoße » weil die Auflösung den Charakter einer Berufung andie Wähler trage und die Wiederholung der Maßregel einen Ver¬
stoß gegen den Satz „ vs bis in icksra" enthalten würde. DieserVersuch , die Verfassung zum Nachtheil der Regierungsgewalt aus¬
zulegen , verdient entschiedene Zurückweisung. Die Bestimmung deS

Art . 24 der Reichsverfassung ist an sich klar , sie knüpft das Rechtder Auflösung an das Erforderniß eines Beschlusses des BundeS-
raths und die Zustimmung des Kaisers, kennt aber sonst keinerlei
Beschränkung. Die Auslegung , daß damit nur „ formelles Recht"
geschaffen werde und der Geist der Verfassung der Regierung
Schranken auferlege, welche der klare Wortlaut nicht vorsteht, ist
juristisch unhaltbar und im konkreten Falle um so verkehrter , weil
am allerwenigsten bei einer militärischen Frage die Absicht der
Reichsverfassung gewesen sein kann , dem Votum deS Reichstages
den Charakter eines Urtheils letzter Instanz beizulegen, dem die
Regierung sich unweigerlich zu fügen hätte. Die Berufung endlich
auf den strafrechtlichen Grundsatz „ns bis irr iäsur" ist völlig
unverständlich. — Die Regierung wird ihrerseits die Verfassung
gewissenhaft halten , aber auch jedem Versuche entgegentreten , der
dahin geht, die verfassungsmäßigen Rechte und Gewalten zu ihren
llngunsten zu verschieben .

Die sogenannten zielbewußten Sozialdemokraten sind bekannt¬
lich Gegner der Gründung von sozialdemokratischen Genossen¬
schaften . Der Grund dafür ist leicht ersichtlich. Die Arbeiter
können sich dabei unschwer überzeugen, daß das Geschrei von der
Ausbeutung ihrer Kräfte , von den großen Nnternehmergewinnen
unberechtigt ist. Aber nicht nur das , die Arbeiter erfahren in
solchen Genossenschaften auch , daß eS bei einem wirthschaftlichen
Unternehmen ohne eine bestimmte Ordnung nicht geht, sie bekommen
eine Ahnung davon , daß sie auch im sozialdemokratischenStaate,wenn nicht von den Inhabern , so doch mindestens von den Leitern
der Fabriken ic. abhängig sein werden. Die Sozialdemokratenwürden in ihrem Staate ebenso über Bedrückung durch die „ oberen^
Genossen klagen , wie sie es jetzt bei ihre« Genossenschaften thnn.In Brüssel streiken zur Zeit in der korporativen sozialdemo¬
kratischen Bäckerei „VolkshauS" zwanzig Brodausträger , welche
die Arbeit wegen angeblicher Maßregelung dreier Kollegen nieder¬
gelegt haben und Wiedereinstellung derselben verlangen . Ja , ja ,
die bösen Kapitalisten !

Kiel , 8 . Juni . Zu einer Besichtigung der Arbeiten des
Nord -Ostsee-Kanals sind am heutigen Tage Staatsminister von
Bötticher , Finanzminister Dr . Miguel , Graf Schuwaloff , russischer
Botschafter, Wirklicher Geheimer Oberbaurath Baensch , Geheimer
Baurath Fälscher und Geheimer RegierungsrathLoewe in Bruns¬
büttel eingetroffen. Außer den vorgenannten Herren hatten ihre
Theilnahme in Aussicht gestellt : Staatssekretär v . Maltzahn , der
sächsische Gesandte Graf Hohenthal , der mecklenburgische Gesandte
von Oertzen , der hanseatische Gesandte Dr . Krüger und der Ober¬
präsident v . Steinmann. — Am heutigen Tage wird die Strecke
BrunSbüttel-Grünenthal , morgen die Strecke von Grünenthal-
Rendsburg und am Sonnabend die Strecke RendSburg-Holtenau
besichtigt werden. Die Herren werden darauf hier in Kiel ein -
treffen, doch ist über die Zeit ihrer Ankunft und die Dauer ihres
Aufenthalts an unserem Orte bislang Genaueres nicht bekannt
geworden.

* « - ! » » >.
Rom, 6 . Juni . Der Papst empfing gestern den ehemaligen

preußischen Gesandten beim päpstlichen Stuhle , v . Schlözer , in
Privataudienz; v . Schlözer beabsichtigt , Anfang Juli nach Berlin
abzuieisen.

Paris , 7. Juni . Der „Socitztö Gtzoörale " ist ein Kaflen-
diener mit 350 000 Francs durchgebrannt .

London , 7 . Juni . Der Vermählung des Herzogs von
Jork mit Prinzessin May von Teck werden beiwohnen die Kaiserin
Friedrich , das dänische Königspaar , der König der Belgier . Falls
der deutsche Kaiser nicht kommt , wird ihn Prinz Heinrich ver¬

treten . Ob der italienische Kronprinz ebenfalls kommt, ist noch
nicht ganz gewiß.

London , 7 . Juni . In einem längeren Artikel über die
Weltausstellung in Chicago üben die „ Daily NewS" eine gerade¬
zu vernichtende Kritik an der britischen Sektion und führe» auS ,daß die deutsche Ausstellung in jeder Beziehung an der Spitze
stehe und die deutsche Industrie mit Recht auf dieses Resultat stolz
sein könne .

Dublin , 7 . Juni . Der Gemeinderath verwarf gestern nach
erregter Erörterung einen Antrag, der Königin und dem Thron¬
folgerpaar anläßlich der Vermählung des Herzogs von Jork eine
Glückwunschadrrfse zu überreichen.

Lissabon , 7 . Juni . Die amtliche Zeitung bezeichnet die
Häfen von Bordeaux und Marseille als choleraverdächtig.Barcelona , 7 . Juni. In der hiesigen Dhnamitsabrik hateine Explosion stattgefunden . Mehrere Arbeiter wurden getödtet,viele andere verletzt .

New Jork , 7 . Juni. Eine große Möbelfabrik ist durcheinen Blitzstrahl entzündet worden. Unter einer cinstürzendenMauer wurden fünf Feuerwehrleute begraben. — Das DorfEldorado (Arkansas) ist durch einen Orkan vollständig zerstörtworden . Dreißig Personen sind umgekommen . Der materielle
Schaden beträgt über >/, Million Dollars. — Aus Louisville
(Kentucky wird gemeldet, daß bei den Wahloperationen Streitig¬
keiten vorkamen, welche zu einer wahren Schlacht- muSarteten.
Mehrere Personen wurde» durch Revolverfchüffe getödtet und viele
andere schwer verwundet . — In - Cincinnati striken die Tischler.Die Zahl der Ausständischen, unter denen sich sehr viele Deutsche
befinden, beträgt 6000.

Wilhelmshaven, 7 . Juni. Korv^Kapt. Goecke ist vom Urlaub zurück-
gckchtt und zum Antritt setnes KvmdS . alS 1. Olfiz. S . M. S . „KönigVdlhelm" nach Kick abgereist . — KM. Bredow ist vomUrlanb zurückgckehrt. Laptlt.Deubel und Mcyeriugk warm mit kurzem Urlaub hier anwesend . — Der Ob.-
Masch . Möhmktng ist als dtenstthnender Ing. für S . M. S . „Brandenburg"
nach Stettin kmdrt. —/Briefs , pp . sind wie folgt zn dirtgiren: Für daS Komdo .der Manöverflvtte und Flaggschiff S . M Pzsch. „Baden", S . M. Pzsch .
„Bayern"

, „Sachsen "
, „Württemberg", das Komdo . der ll . Division der

Manöverflotts und Flaggschiff S . M. Pzsch. „König Wilhelm", s . M. Pzsch.
„Deutschland "

, S . M. Pzshrzg. „Beowuls" , „Frühos", S . M . Av. „Jagd"
biS aus Weiteres nach Kiel, für S . M. Av. „Meteor" bis aus Weiteres nachKick, Är S . M. Wachtboot „Wega" und S . M. Torp .-Bt. „8 23" bis ausWeiteres nach Wilhelmshaven. — Durch Verfügung deS Generalstabsarztesder Armee vom 31. Mai d. IS . sind die Einj .-Freiw. Aerzte Jahr undMarkull von der II. Matr.-Div. z« Unterärzten des atttv« DieuststandeSder Mattue ernannt und vom l . Juni ab mit Wahrnehmung je einer offen«
Assistenzarztstelle beauftragt worb« . — Der Ob .-Masch. Steittrück « hat einenvom 1. Junt er . ab rechnender zweimonatlichen Nachurlaub erhalt« .— Berlin , 9 . Juni. Dem Hilfsrath im Reichsmarineamt ,
AdmiralitätsrathRostock , ist der Charakter als Wirst. AdmiralitätS -
rath verliehen worden.

— Berlin , 3 . Juni . DaS Fahrzeug „ Loreley "
, Komman¬

dant Kaptlieut . Grolp ist heute in Konstantinopel eingetroffen. —
Die Kreuzerkorvette „Arcona "

, Kommandant Korv.-Kpt. Hofmeier,
ist am 6 . d . Mts . in Montevideo eingetroffen.— Helgoland , 7 . Juni . Der „Reichsanzeiger" publizirt
die Verordnung , betreffend die Auseinandersetzung zwischen dem
Staat und der Gemeinde Helgoland hinsichtlich der Grundstücke
des bisherigen Helgoländer Gemeinwesens, vom 17 . Mai 1898 .
Danach werden die Grundstücke des Oberlandes an Preußen, daS
Unterland nebst Düne und der Austernbank der Gemeinde Helgo¬land überwiesen. Der Gemeinde verbleiben ferner vom Oberlande
daS Wasserreservoir, sowie die Schul- und Kirchengrundstücke ; dem
Staate verbleibt vom Unterland das Gerichts- und Postgebäude

Das Morseblümchen.
Novcllette von Friedrich Bücker.

Nachdruck verbot« .

(Fvrtschung .)
„ Als sie sich erholt hatte , legte sie schwarze Kleider,an und

reiste mit kummervoller Miene ab. Ich habe sie nicht wieder¬
gesehen bis heute Abend. Nun wissen Sie Wohl genug über das
Morseblümchen I Dieses schmückende Beiwort hatte nämlich Pro¬fessor Ende seiner interessanten Reisebegleiter! » zwischen Don und
Kaukasus beigelegt."

Der Attachee erhob sich jetzt, verneigte sich vor der Baroninund sprach mit bewegter Stimme :
„Nochmals meinen Dank Frau Baronin. Sie habe» wieeine besorgte Mistter an mir gehandelt und daS sichert Ihnenimmerdar einen Platz in meinem dankbaren Herzen . Ich möchtezwar noch mehr erfahren nur in dieser Stunde nicht , dazu istfitzt mein Gemüth zu bewegt, sind meine Gedanken zu verwirrt.Erlauben Sie mir , mich zurückzuziehen , ich bedarf der Einsamkeit,um den Frieden der Seele zurückzugewinnen. "
» Gehe » Sie , « ein Freund , der liebe Gott möge Ihnen Trost

verleihen," sprach - die Baronin bewegt. „ Doch ä xroxos, " riefsie noch mit lebhafter Stimme dem sich verabschiedenden Attachee
uach, „ übrigens heißt die Dame nicht von Adlar , sondern einfachAdlar ."

»Ich muß Ihnen in diesem Punkte auf das Bestimmteste
widersprechen , Frau Baronin, " betonte der Attachee , seine Schritte
Z/^ end . Die Stimme hatte plötzlich wieder Klang und sein
Antlitz wieder Leben gewonnen.

»Ich habe den Stammbaum Derer von Adlar auf daS Ge¬
naueste geprüft und durchaus korrekt befunden. Außerdem hatte

der Vater Annas in den Oflseeprovinzen eine Stellung inne, mit
welcher der Adel so wie so verbunden ist . Sie ist also, wenn ich
mich so ausdrücken darf , von Doppeladel ."

»Ob Sie sich nicht irren, Herr Attachee?"
„ Ich irre mich bestimmt nicht . Jetzt liegt mir vor Allem die

Aufgabe ob , zu untersuchen, ob der Stammbaum des Fräuleins
auch eine sittliche Grundlage hat und keine Merksäule der Selbst¬
sucht ist ."

„ Wie Sie meinen ! Ich laste mich nicht so leicht in die
RückzugSlinie drängen, " rief die Baronin noch dem durch die Thür
verschwindenden Attachee nach .

Herr von Wormstall ging in dieser Nacht nicht zur Ruhe .Er saß augekleidet auf dem Sopha und grübelte darüber nach ,
welchen Inhalt wohl daS so sorgfältig gehütete Tagebuch seinerBraut haben möge. Daß es eine Blumenlese zärtlicher Ergüsse
für den Professor enthalte , blieb ihm keinen Augenblick zweifelhaft,aber wie weit gingen diese .Ergüsse. Mehr aber noch , als diese
Frage beschäftigte ihn der Gedanke, ob und wie er zur Lösung
seines Verhältnisses schreiten müsse. Sein Verhältniß scheinbar
fortbestehen zu lasten, Anna zu verhehle», waS er über Sie ver¬
nommen habe, dünkte ihm so unwürdig, so ehrlos, daß er diesen
Gedanken kaum gedacht , auch wieder fallen ließ . Endlich faßte er
den Entschluß, die Wohnung der Frau von Adlar so lange zu
meiden , bis er das Tagebuch durchgesehen . Er schrieb an Frau
von Adlar , er fordere das Tagebuch ihrer Tochter als Preis des
Vertrauens ; er könne den Betheuerungen der Tochter nur Glauben
schenken , wenn sie mit jeder früheren Neigung bräche , und zum
Zeugniß dessen bitte er um Aushändigung des Tagebuches.

* *
*

Kein Gelehrter konnte eifriger an die Enträthselung der
Hieroglyphen gehen, wie Herr von Wormstall an die Entzifferung

des Tagebuchs seiner Braut . Anua 's Mutter hatte dasselbe der
Kassette ihrer Locher heimlich entnommen ; er war in deutscher
Sprache mit Morse '

schen Zeichen verfaßt und er mußte sich erst
aus das Studium der Telegraphenschrist legen , bevor er auch nur
eine Zeile lesen konnte. Endlich hatte er das Studium über¬wunden und laS die Morsezeichen ziemlich geläufig. Dir Ueber-
schrlft lautete :

Tagebu ch deS

M o r s e b l ü m

ch e n s I
AlS Motto diente daS schöne Horaz '

sche Wort : „ Treulich die
Wissenschaft erlernt zu haben, sänstigt die Sitten und behütet sie
vor Verfall in Rohheit . "

DaS Tagebuch begann : Der Professor nennt wich „ Morfe -
blümchen ." Das Wort paßt gut in Rußland . Es soll etwas
Liebes bedeute » . Die Russen habe» , in ihrer Sprache viel LkebeS.
Nennen sie doch z. B. ihren größten gewaltigsten Strom Groß«
Mütterchen Wolga . Wir haben einen kleinen Experimentir -Tele-
graphen bei unS, dessen Drähte mn eine Weltkugel laufen . Wir
lasten oft ferne Erdtheile wie Freunde mit einander plaudern .Da fährt ein Seefahrer mitten auf dem unendlichen Ozean. Der
Kapitän denkt sehnsuchtsvoll an sein fernes Vaterland . Und
gleichzeitig kreist unter ihm im Meeresgründe mit Gedankenschnelleder elektrische Strom und bringt heimathliche Kunde. DaS AlleS
geht hier ganz glatt auf unserer kleinen Weltkugel, daS heißt in
der Theorie , aber wie ist eS in Wirklichkeit , das heißt in der
Praxis ?

(Fortsetzung folgt).



sowie mehrere bestimmte Grundflächen . Die von der Markne -
verwaltung durch Anschüttung hergestellte Grundfläche verbleibt
dem Reiche.

— L-aboe , 6. Juni. Das hier beheimathete Steknfischer-
fahrzeug „Catharina " wurde gestern Mittag von dem Torpedo¬
schulschiss „ Blücher « angeranni und erlitt hierbei Beschädigungen
an den Segeln . Eine vom „Blücher « sofort auSgesetzte Pinasse
schleppte daS Schiff in den Laboer Hafen , wo dem Besitzer des
Fahrzeugessofort eine entsprechende Entschädigung ausgezahlt wurde .

— Christiania , 8 . Juni. Im Storthing beantragte Pohl
zur weiteren Aufklärung der in Horten zu Anfang v . Mts. vor¬
genommenen Ausrüstung von Torpedobooten und Kanonenbooten
drei Marine-Offiziere , und zur Aufklärung über die Frage, betr.
den Vorgang mit Waffen der Marine im Jahre 1884 — damals
wurden viele Gewehre mit abgeschraubten Schlössern vorgefunden
— vier andere Marineoffiziere, darunter den ehemaligen Marine¬
minister Johansen vor den Storthing zu laden . Der Antrag soll
in einer späteren Sitzung zur Verhandlung kommen.

— London , 8 . Juni . Der Herzog von Edinburg ist zum
Groß-Ndmiral der britischen Flotte ernannt worden .

Lokale » .
Wilhelmshaven , 7 . Juni . Der Staatssekretär des

ReichS-Markne -AmtS hat durch Verfügung vom 24. Mai d . I . an¬
geordnet , daß , wenn an Bord in außergewöhnlicher Zahl erheb¬
liche Erkrankungen , namentlich ansteckender Art, gleichzeitig auf-
treten , oder wenn Verwundungen in Gefechten Vorkommen, seitens
deS Schiffskommandos — unbeschadet der Berichterstattung an
daS Ober-Kommando der Marine — ungesäumt ein ärztlicher
Bericht an den Staatssekretär einzusenden ist , in welchem die Zahl
der Erkrankungen oder Verwundungen, deren Art und Ursache,
sowie die zur zweckmäßigen Behandlung, bei ansteckenden Krank¬
heiten die zur Verhütung der Weiterverbreitung derselben er¬
griffenen Maßregeln mitzutheilen sind.

Wilhelmshaven , 7 . Juni. Gleichzeitig mit dem Nach¬
trage zur Rang- und Quartierliste der Kaiserlich Deutschen Marine
welcher alljährlich die Stellenbesetzung der Kaiserlichen Marine für
den Sommerdienst mittheilt, ist in diesem Jahre zum ersten Male
eine Rangliste von Beamten der Kaiserlich Deutschen Marine , nach
amtlichen Quellen zusammengestellt , Im Verlage der Königlichen
Hofbuchhandlung von E- S . Mittler L Sohn in Berlin erschienen.
Sie enthält genau nach der Einrichtung der Rang- und Quartier¬
liste der Kaiserlich Deutschen Marine und als Erwägung derselben
die Stellenbesetzung und die AnciennetätSliste aller Marine-Beamten,
deren Wirkungskreis für den Dkenstverkehr der Kaiserlichen Marine
von Belang ist . Es wird aus derselben die Menge und Ver¬
schiedenheit der dem Civilpersonal der Marine obliegenden Berufs¬
geschäfte ersichtlich ; — es sind darin verzeichnet die Beamten folgender
Dienstgeschäfte : Reichs-Marine-Amt. — Seewarte und Observato¬
rien . — Stationsintendanturen . — Rechtspflege . — Seelsorge und
Garnisonschule zu Friedrichsort . — Naturalverpflegung. — Beklei¬
dung. — Garnifonverwaltung. — Sanitätswesen (Marin elaza -
rethe). — Bildungswesen der Marine . — Instandhaltung der
Flotte und der Werftanlagen. — Waffenwesen und Befestigungen . —
SchiffS -PrüfungSkommission . — Kassen- und Rechnungswesen . —
Lootsenwese ». — Der Preis der Beamten -Rangliste beträgt
U 2,—, der deS erstgenanten Nachtrages zur Offizier -Rangliste
Ll . 0,50 .

Wilhelmshaven , S . Juni . Im Bereich der Marine¬
station der Nordsee sind zur Führung der Deutschen Kriegsflagge
bezw . der Reichsdienstflagge berechtigt : KriegSflagge . u. am
Lande : I . 1 . DaS StattonSgebäude, 2. das Dienstgebäude der
Inspektion der Marine-Artillerie, 3 . die Hafen - und Werftksserne ,
4. die provisorischen Kasernen Nr . II und IV , 5 . die Stadtkaserne,
6. die Große Kaserne , 7 . das Uebungs-Minenhaus der II . Ma-
trosen-Artillerie-Abtheilung, 8 . daS Dienstgebäude der II . Torpedo-
Abtheilung, 9 . daS VerwaltnnSgebäudeder Garnison-Verwaltung
Hierselbst, 10 . das Arrestgebäude hiers. , II . der Wafferthurm
hiers-, 12. die Garnison-Schwimmanstalt hiers. , 13 . die Garnison-
Waschanstalt hiers., 14. die Stgnalstaiisn alte Einfahrt hiers 15 .
die Signalstatton neue Einfahrt hiers-, 16 . das Fortifikationsge-
bäude hiers., 17. daS Minendepot hiers. , 18 . das Artilleriedepot
hiers. (Flaggenstock Im Zeughof ), 19 . das Betriebsgebäude des
Bekleidungsamts, 20 . da§ Verpflegungsamt, 21 . das Marine-
Lazareth hier?. , 22. daS Hauptverwaltungsgebäude der Werft
hiers. , 23 . daS Bureau- Gebäude des Schiffbau- , Maschinenbau -,
Ausrüstungs- , ^Navigations-, Torpedo- und Hofenbau - Ressorts,
sowie Sektion 2 deS Hafenbau - Ressorts , 24. die Kaserne in Lehe,
25 . daS Marine- Lazareth in Lehe , 26 . das Dienstgebäude des
ArtilleriedepotS Geestemünde , 27 . daS Dienstgebäude der Forti-
fikation Geestemünde , 28 . daS Bureaugebäude deS MIncndepots
Geestemünde , 29 . die Baracke Grimmerhörn in Cuxhaven , 30 . das
Bureaugebäude deS Artilleriedepotszu Cuxhaven , 31 . daS Bureau¬
gebäude des Minendepots Cuxhaven , 32. die Detachementsbaracke
in Helgoland, 33 . daS Kommandanturgebäude daselbst, 34 . die
Signalstatton daselbst, 35 . das Dienstwohngebände bezw . Fortl-
fikationsgebäude in Helgoland, 36 . Das Wasserwerk in Feldhausen .
II. Die Küstenbefestigungen der Jade , Weser und Elbe — d
auf dem Wasser. I . Sämmtliche Kriegsschiffe und Kriegsfahrzeuge
der Kaiserlichen Marine nebst ihren Booten. II . 1 . Maschinen -
hulk „Vineta« , 2 . Hulk „BiSmarck" und „ Gazelle« , 3 . die den
Befehlshabern und Marinetheilen zugewiefenen Boote , 4 . S . M.
Fahrzeug „ Wille" , 5 . die Minenprähme und Minenleger, wenn
sie zum Dienst gebraucht werden , 6 . die zur Ausbildung benutzten
Torpedosahrzeuge (Hulk „ Jäger « pp .) . L . ReichSdienflflagge .
s . am Lande : I. 1 . der Leuchtthurm in Varelersiel, 2 . in Schillig-
hörn , 3. in Wangeroog , 4 . die Nebelsignalstation , 6 . der Tonnen¬
schuppen. II . DaS Observatorium in Wilhelmshaven, b . auf
dem Wasser : 1 . der Dampstonnenleger „Mellun«

, 2 . der
Tonnenleger „HeppenS ", 3. der Lootsenschooner „ Wangeroog « ,
4. der Lootsendampfer „ Wilhelmshaven «

, 5 . der Zwijchen-
sahrer „ Schillig«

, 6 . das Feuerschiff „ Außenjade «
, 7 . das

Feuerschiff „ Minsener Send" , 6 . daS Feuerschiff „Genius Bank « ,
9. das Feuerschiff „Reserve " — wenn es ausliegt — ,
10 . der Hafendampfer „ Bombe" in Geestemünde , 11 . der Geschütz -
tranSportprahm und das Segelboot des Artillerie- DepotS in
Geestemünde , 12. der Dampfer „ Longlütjen« und daS Segelboot
der Fortifikation Geestemünde , 13 . der Werftdampfer „BoreaS",
14 . „ Kraft "

, 15 . „ Rival" , 16 . „ Fleiß«
, 17 . „ Caurus«

, 18. der
schwimmende Dampskrahn , 19 . das Dampfwasierfahrzeug 1 ,
20 . das Wasserfahrzeug IV 2, 21 . die Dampfbeiboote I bis
^ IV , 22 . der Werftdampfer „Zephyr" , 23. „Jade " , 24. der
Bagger Nr . 2, 25. Nr . 3 , 26 . Nr . 4 , 27 . Nr . 5 , 28 . die Peil¬
barkaffe, 29 . die Segelbarkasse , 30 . der Hopperbagger , 31 . der
Dampsbaggerprabm Nr . 1 , 32 . der Dampfbaggerprahm Nr . 2,
33 . Nr . 3, 84. die Dampfpinnasse auf dem Ems-Jade-Kanal.
Die vorstehend unter 1 bis 34 aufgesührten Fahrzeuge rc . haben
die KriegSflagge zu führen , sobald sich auf denselben ein aktiver
oder zum aktiven Dienst herangezogener Offizier dienstlich eingeschifft
befindet, oder wenn dieselben militärisch besetzt sind. Das Führen
anderer als der vorstehend befohlenen Flaggen seitens der genann¬
ten Dienststellen ist, nachdem die nöthigen Flaggen verausgabt sein
werden , verboten .

Wilhelmshaven , 9 . Juni. Das MuflkcorpS der II.
Matrosen-Division wird am 26. d . Mts . nach Bremen reisen , um
im Tivoli Konzerte zu geben.

Wilhelmshaven , 9 . Juni, Die Einstellungen ln die
Marine werden in diesem Jahre wie folgt stattfinden : Matrosen-
und Werftdivision am 3 . Oktober d . IS . und 1 . Februar 1894 ,
zu beiden Terminen Leute der seemännischen und Landbevölkerung ,
die beiden Seebataillone , die beiden Torpedoabtheilungen erhalten
alle am 1 . November 1893 ihre Rekruten .

Wilhelmshaven , 9 . Juni. Heute fanden in den Forts
größere militärische Uebungen statt , zu wellten die Marinetheile
schon um 5 Uhr ausrückten.

Wilhelmshaven , 9 . Juni. Im Park wird morgen
Abend ein großes Gartenkonzert , auSgesührt vom ganzen , etwa
60 Mann starken Musikkorps der II . Matrosendivision, abgehalten
werden . Hingegen kommt das sonst übliche Nachmittagskonzert
am Sonntag in Fortfall, da daS Musikkorps an diesem Tage in
Varel konzertiren wird .

Wilhelmshaven , 2. Juni. Den Mittheilungen deS
Vorstandes der deutschen Gesellschaft zur Rettung Schiffbrüchiger
aus dem der in Königsberg am 29 . Mai abgehaltenen Versamm¬
lung des Gesellschaftausschufses vorgelegten Jahresberichte ent¬
nehmen wir folgendes : Die Zahl der seit Begründung der Ge¬
sellschaft durch deren Geräthschaften geretteten Personen Ist aus 2021
gestiegen . Davon entfallen auf die Boote 1725 in 306 Strandungs¬
fällen , auf Raketenapparate 296 in 64 Strandungssällen . Die
Vom Vorstand alljährlich zu verleihende Ehrengabe „Preis Emile
Robin« in Höhe von 400 Mk . ist dem Kapt . Langhinrichs vom
Hamburger Vollschiff „ Frltz Reuter" für die Rettung der aus 35
Personen bestehenden Besatzung des englischen Segelschiffes
„ Wamphrey " zuerkannt worden . Der menschenfreundliche Stifter
dieses Preises , Herr Emile Robin in Paris , hat im verflossenen
Jahre die Gesellschaft auf 's Neue reich bedacht, indem er ebenfalls
unter dem Namen „Preis Emile Robin" eine zweite Ehrengabe
zu stiften anbot , weche alljährlich in Höhe von 200 Mk . derjenigen
Rettungsmannschaft der deutschen Gesellschaft zur Rettung Schiff¬
brüchiger ausbezahltwerden solle , welche während deS letzen Jahres
bei der Rettung der Besatzung eines in Seenoth befindlichen Schiffes
mit einem Rettungsboot die größte Gefahr ausgcstanden hat . Der
Vorstand hat auch dieses hochherzige Anerbieten mit Dank ange¬
nommen . Ferner ist eine „Laeisz-Stiftung der deutschen Gesellschaft
zur Rettung Schiffbrüchiger " gegründet und im Februar in Werth¬
papieren zum Nominalbeträge von 76,600 Mk . und einer Anzahl
hübsch nusgeführter Medaillen in Gold und Silber im Gesammt -
werthe von 810 Mk . ausgekehrt worden . Der Vorstand hat im
Laufe des Jahres schon reichliche Gelegenheit gehabt , aus dieser
Stiftung Prämien für Rettung auf hoher See zu vertheilen . Mit
dem Gefühle herzlichen Dankes für die Testatoren erwähnt schließlich
der Vorstand noch , daß der Gesellschaft aus Hamburg ein Ver-
mächtniß der verstorbenen Eheleute Hans Anton und Amanda Hen -
rietta Bettia Nord in Höhe von 10,000 Mk . zugesallen ist. ES
ist damit die Auflage verknüpft , auS den Auskünften dieser Summe
auf der Station Cuxhaven dauernd ein Rettungsboot mit dem
Namen „ Hugo Nord« zu unterhalten.

Wilhelmshaven , 9 . Juni. Die Nr . 6 der amtlichen
Nachrichten der Jnvaliditäts - und Altersversicherungsanstalt
Hannover enthält außer der Errichtung von zwei Markenverkaufs¬
stellen in Neuenlande, KreiS Geestemünde , und Hoyel, Kreis Melle,
dem Wechsel der stellvertretenden Vorsitzenden der Schiedsgerichte
zu Ilfeld und Pyrmont , zwei Titelveränderungen und dem
Wechsel deS Vertrauensmannes für die Versicherten der Stadt
Stade„ sowie der von deru Bundesrathe beschlossenen Befreiung
der pensionsberechtigten Beamten der Anstalt Hessen-Nassau von
der Versicherungspflicht — die Grundsätze für Darlehen der
Anstalt Hannover an bei der Anstalt Versicherte zum Bau von
Arbeiterwohnungen . Die mit 3 >/, vom Hundert zu verzinsenden
Darlehen werden nur für Neubauten und gegen erste Hypothek
bis zur Hälfte des Werthes deS Grund und Bodens und der
darauf errichteten Gebäude gewährt. Der erstere ist durch Kauf¬
vertrag , Bescheinigung der unteren Verwaltungsbehörde oder
Schätzung Sachverständiger , der letztere durch Versicherungsschein
der Hannov. Landschaftlichen Brandkasse nachzuweisen . Amortisation
findet nur statt, wenn bei der Zinszahlung zugleich Abschlags¬
zahlungen von mindestens 100 Mk . geleistet werden . Von der
beiden Theilen zustehenden halbjährlichen Kündigung darf die
Anstalt während der ersten zehn Jahre nur in vier bestimmt be-
zeichncten Fällen Gebrauch machen. An denjenigen Orten, für
welche eine mit der Versicherungsanstalt zum Zwecke des Neubaues
von Arbeiterwohnungen bereits in Verbindung getretene Genossen¬
schaft besteht, werden jedoch in der Regel Darlehen an einzelne
Versicherte nicht gewährt. Der Antrag auf Darlehen ist mittelst
eines bestimmten , ebenfalls in dieser Nr . 6 enthaltenen Formulars
bei dem Vorstande zu stellen . — Es folgen dann Bemerkungen
über vorschriftswidriges Verfahren der Quittungskarten-Ausgabe-
stellen bei dem Umtausche der Quttungskarten, sowie Auszüge aus
Entscheidungen des Reichsversicherungsamtes über die Unterscheidung
zwischen selbständigen Bauhandwerkern und versicherungspflichtigen
Bauarbeitern, über die Versicherungspflicht von Strohdachdeckern
und in den Wohnungen der Kunden arbeitenden Schneidern und
über die eigene Betriebsstätte als Merkmal des selbständigen
Gewerbebetriebes .

Wilhelmshaven , 9 . Juni. Der Kriegsminister hat
im Einverständniß mit dem Minister des Innern angeordnet , daß
daS im Monat Juni stattfindcnde Oberersatzgefchäft am Wahltage
und den zwei bis drei der Wahl vorhergehenden Tagen und
ebenso an den für die Nachwahlen in Aussicht genommenen
Tagen und den vorhergehenden ausfallen oder verschoben werden soll .

Wilhelmshaven , 9 . Juni. Der Geestemünder Ftsch -
dampfer „ Frieda « ist gestern mit zerbrochener Schraube eingelaufen
und wird hier einige Tage verbleiben , um den Schraubenbruch
auszubefsern .

Au» »er Umgegen» nu» »er Provinz.
zr Rüstersiel , 8 . Juni. Die Betheiligung am BundcS-

Kriegerfest am 26 . Juni in Varel wird seitens unseres Vereins
rege werden ; die Kameraden erhalten freie Eisenbahnfahrt auS der
Bereinskasse .

zr Rüst er siel , 8 . Juni. Mit Trommeln und Pfeifen
rückten am 7 . und 8 . d . M. das II, Seebatl . und die II . Matr .-
Artl .-Abth . in unser Dorf ein . Eine größere Uebung mit scharfen
Patronen soll am 9 . d . M. stattfinden .

Varel , 8 . Juni. Am 10. Juni, abends 6 Uhr , wird der
nationalliberale Reichstagskandidat , Herr ProfessorDr . EnmcceruS
aus Marburg, im Hotel Ebole zu seinen Wählern über die bevor¬
stehende Reichstagswahl sprechen.

Varel , 8 . Juni. Gutem Vernehmen nach hat am Sonn¬
abend voriger Woche ein Konsortium von Herren , bieder national-
liberalen Partei angehören , daS Blatt und die Druckerei der
„ Jadezeitung» käuflich erworben . MS technischer Leiter soll Herr
Fauvel aus Vechta gewonnen sein.

-s- Oldenburg , 8 . Juni . Von der hiesigen deutsch¬
freisinnigen Partei , welche Herrn Hugo Hinze als Kandidaten
aufgestellt hat , haben sich jetzt einige Mitglieder losgesagt, welche
mit Eifer die Agitation für die Richter '

sche Volkspartei betreiben .

ES sieht jetzt bestimmt fest , daß seitens dieser wenigen Wähler
Eugen Richter als Kandidat aufgestellt wird . Derselbe wird also
gegen seinen früheren FraktionSgenossrn Hinze kandidiren. Wie
verlautet, wird kn den nächsten Tagen ein Redner der Volkspartei
nach hier kommen und für Richter sprechen . — Der Handel aus
dem heutigen Medardus-Pferdemarkte war nur recht flau . Infolge
des allgemeinen GraSmangels wurde wenig verkauft. Die Preise
waren ziemlich niedrig , sowohl für alte als für junge Pferde . ES
waren an Pferden zugeführt 732 alte Pferde, 648 Entersüllen
und 4 Saugfüllen , zusammen 1384 Stück . Davon sind ca . 100
alte Pferde und 350 Enter verkauft, außerdem aus Ställen und
von den Weiden in den letzten Tagen 300 Enter und 10 alte
Pferde. An Hornvieh waren 462 Stück aufgetrieben . Der
Handel war recht lebhaft .

---- Aurrch , 7 . Juni. Der 27 . Jahresbericht deS ostfrie-
ischen Pestolozziverekns ist dieser Tage zur Versendung gekommen .

Derselbe zeigt , daß die fürsorgende Arbeit der Lehrerinnen nuferes
Bezirks für die Wittwen und Waisen ihrer StandeSgenossen auch
im vergangenen Jahre reich gesegnet wurde und in den Gemeinden
kräftige Unterstützung fand . Als Beiträge sind auS 247 OrtS-
vereinen mit 2507 Mitgliedern inSgesammt 5068,17 Mk . gegen
5011,51 Mk. im Vorjahre eingegangen . Wilhelmshaven trug
hierzu durch 55 Mitglieder 208 Mk . bei. Die Verwendungs¬
summe betrug 4275,53 Mk . , hiervon sind gegen Weihnachten
v . Js . untern 72 Wittwrn und 54 Waisen 5518 Mk. vertheilt
worden . DaS Stammvermögen beträgt zur Zeit reichlich 33 000 Mk .,
darunter die Stiftung aus Erträgen sür litterarische Erzeugnisse
mit 6140 Mk . Zur letzten Stiftung gingen im verflossenen Jahre
471,78 M. ein u . a . 150 Mk . als Ertrag aus Formularen,
Listen rc . , von Kantor Busemann 89 Mk ., auS den Speemann-
Stuhlmannschen Zeichenheften 500 Mk . , find als ein Vermächtniß
deS weil . Schriftstellers A . W. Grube eingczahlt und sollen zum
ehrenden Andenken an den Stiften in den Rechnungen des Vereins
ferner als Grube -Stiftung aufgeführt werden . Als Beigabe hat
der Bericht ein sehr anregend und klar geschriebenes Lebensbild
des Pädagogen I . H. Pestalozzi von Lehrer Uzhoff-Bringum.
Vorsitzender des Vereins ist Kantor Busemann -Aurkch .

Bremen , 8 . Juni . In die von Freunden der Frese 'schen
Kandidatur aus gestern Abend mittelst Karte nach dem Mühlen-
stedtschen Saal am Buntenthorssteinweg einberusene Versammlung
hatten sich Socialdemokraten „eingeschmuggelt « . Dieselben haben
die Austräger der Eintrittskarten genau auf ihrem Weg be¬
obachtet, sind dann in verschiedene Häuser gegangen und haben
den Hausfrauen unter dem Vorwände, eS handle sich um einen
Jrrthum rc . , die Karten abgenommen und sie gestern Abend als
Legitimation benutzt. Die Polizei hatte gestern bereits 15 solcher
Kartenbesitzer ausfindig gemacht.

Vermischtes .
Stettin , 5. Juni. Die Aktiengesellschaft „Vulkan "

zu Bredow bei Stettin bringt in diesem Jahre eine Dividende
von 9«/g zur Vertheilung.

—* Chicago , 1 . Juni. DaS lebhafteste Interesse auf der
Weltausstellung erregt bei allen Besuchern daS militärisch über¬
wachte Kloster La Rabida — eine getreue Nachahmung deS be¬
rühmten spanischen Klosters, vor dessen Pforten ColumbuS vor
dem Scheitern seiner weitschauenden Pläne geschützt wurde . Alle
berühmten Museen der Welt, daS britische Museum, der Vatikan
usw . haben das, was von ColumbuS und seinem Schiffe herstammt , hier
ausgestellt und dadurch ein ColumbuS-Museum geschaffen, wie es
so vollzählig und reichhaltig niemals wieder aus der WH geboten,.,
werden dürste . Den Anfang bilden die schriftlichen Verträge
und der Briefwechsel mit der Königin , dann Modelle der alten
.. Santa Maria " , Schiffstagebücher und Seekarten, Segel, Anker,
Schiffsgerätb, Ketten und zuletzt ein Brief deS in Ungnade ge¬
fallenen Weltentdeckers , in welcher, der in seinen alten Tagen zum
Straßenbettler hatte werden müssen, die spanische Regierung um
ein Almosen bittet.

Fahrplan der Motor-Boote
Ab Wiesede ( Schleuse ) 7 .00 Uhr Vorm.

WilhelmSdaveu 11 .15
Dykhausen
Wilhelmshaven
Mariensiel
Wilhelmshaven
Dykhausen
Wilhelmshaven

12.30
ISS
2 .35
3 .40
S.20
6.35

Nachm .

Auf allen Zwischenstationen
Letzte Rückfahrt nach Wilhelmshaven:

von Marlensiel

sür Sonntag, den 11 . Juni 1893.
An Wilhelmshaven 9 .55 Uhr Bonn .
„ Dykhausen 12.25 „ Nachm.
„ Wilhelmshaven l .40 „ „
„ Marieustel 2.30 „ „
„ Wilhelmshaven 3. 10 „ „
„ Dykhausen 4.50 „
„ Wilhelmshaven 6 .30 „ „
„ Wiesede (Schleuse ) 9.45 „ ..

wird nach Bedarf gehalten ,
von Sanderbusch S .4S Uhr Nachm.

6 Uhr Nachm .

Angelonrmene Tchiffe .
Im neuen Hasen :

Junt . Maria, Kegeler , von Börstel mit Mauersteinen.
„ Anna , Büscher , von Bremen mit Roggen.
„ 3 Gebrüder, KaSjenS , von Nordenham mit Gerste nach Nnrtch .

« lthetm - have « , S. Junt. Kursbericht der Oldeadnrgtschrn » Par .
> Lethbank , Mal « Wilhelmshaven . gekauft verknust

4 pLt. » kutsch, NeichSaMH « . . . > . - . 107.20 107,75
rll, »Dt. » misch, « ÜchS-mMH, . . . 100,70 101.25
3 p« . do .
4 pLt. preußisch, «»»solid,rk Auleth, . . .
r l/. prr. d». . . . .
s p« . d». . .
» p»t . Oldmb . rousvls
4P« . Oldmburg . « E >mal.«»M , -
4P« . d» . d». Stück« r ISO
3' /, P« d». d».

86,60 87,15
107,30 107,85
100,60 101,15

86,70 87,25
VS.50 100,50

101,- -
101^5 —

«« . . . — . . . . »8.— 99.-
sv , p« Ov-Wb. Bodenkedtt-PsUchbries« (W»»s«r) 100,50 101,50
3>/, pLt . Bremer Staatsanleihe . . . . . . 88.50 99,05
8 p« OldesSmäisch « Prämienanleihe . . . . . l27,90 128,50
4 pLt . «utln-LWecker Pr>or.-Obltgat!»»e» . . . 101.- 108.—
»>, , p« . Hamburger Staat»«»»« . . . . . . 97,95 —
4 v« , P saudbr. der Rhein. Hypoth .-Banl

Serie 62- 64 . 102,10
3' /,pTt. Pfandbrief , dn « hei ». Hvpoth«kmLa«k . 96,70
4 M Psandbr . d . Pr«uß. Boden°«rP>it-AMm.B»*l ^ ^

1905 nicht mrSloSbar . 103,0h
Wechs . au , Amsterdam km, sür « nld . 100 in Mi . 168. 15
« M . au, London kur, für 1 Lstr. in Mk. . . 20,365 20,465
Wechs . aus New ork kurz chr 1 » oll . tu Mk. . . 4,1 s 4,21

Diskont der Deutschen Reichsbanl 4 - Ct .
DarlehnSztnS unserer Bank 4H-, °/„ ._

102,65
97,25

103,05
169.95

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmshaven .

Bewölkung
Beob-

achtungS - 10 — ganz bedeckt) .13 — Orkan)

der letzte»
2t Stunde«Datu« .

junt 8 .
8 L Abds .

Ml S.

Hochwasser tu Wilhelmshaven.
Sonnabend, den 10 . Juni 1893 : Vorm. 8 .29 , Nachm. 8 .58 .

Schützet die Vögel und ihre Brut!



Bekanntmachuna .
Di -jcniaenMilitärpflichtigen ,

welche fich in diesem Jahre hier
z,rr Anshebung z« gestefle »
habe«, werde« hierdurch ans-
gefordert, ihre BorladungS -
scheine i« de« nächste« drei
Lage » während der Dienst
stunde« i« der Registratur des
Unterzeichneten in Empfang
zn nehmen.

Wilhelmshaven , den 9 . Juni 1893 .
Der Magistrat.

Oetker, .

Bekanntmachung .
Oeffentliche Sitzung deS Bürgervor -

steher -KollegimnS am
Sonnabend , de« 1V . Juni d. I .,Abends S Uhr,
im kleinen Sitzungssaale des Rathhauses .

Tagesordnung :
1 . Kämmerei - und Sparkassen - Ange -

legenheiten.
2 . Berichterstattung über den in Han¬

nover stattgehabten Bürgervorsteher ,
tag.

3 . Abänderung der Preise für die Be¬
nutzung der Frauenbadeanstalten .

4 . Wahl der Kommission zur Neuwahl
eines Rathsherrn .

5 . Verschiedenes.
Wilhelmshaven , den 8 . Juni 1893 .

Der Mrgervsrstekier-WortMrer.
E . Jeß .

Verkauf.
Im Wege der Zwangsvollstreckung

wird Unterzeichneter am
1 » . d. Ms . ,

RachmittagS SV, Uhr,
im Pfandlokale hier , Neuestraße Nr . 2 :

1 Sack Erbsen
öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung
verkaufen .

Es wird bemerkt, daß der Verkauf
wirklich stattfindet .

Wilhelmshaven , den 9 . Juni 1893 .
Kreis , Gerichtsvollzieher.

Bekanntmachung .
Das vor der Kirche zu Heppens be-

legene sog . alte Armenhaus soll am
Montag , de« IS Juni , Abends
zwischen 8 und 9 Uhr , im Sachtjen ' schcn
Gasthause öffentlich auf Abbruch ver¬
kauft werden . Für Kaufiiebhaber liegen
die Bedingungen im genannten Lokale
zur Einsicht aus .

Heppens , 9 . Juni 1893 .
Der Kirchenrath.

Holtermann .

Bekanntmachung .
Bauunternehmer können die für den

Thurmbau zu Heppens nöthigen Be¬
dingungen nebst Zeichnung jetzt, gegen
Zahlung von 1 .50 Mk . , beim Unter¬
zeichneten in Empfang nehmen . Offerten
werden bis zum 24 . Juni erbeten.

Heppens , 9 . Juni 1893 .
Der Kirchenrath .

Holtermann .

Verkauf.
Die Viehhändler Gebr . Bunk zuWittmund lasten am

Mimik , ilen 14 . ll. Kis .,
Nakkm. 2 Mr anfgck.,

in der Behausung des Gastwirths
Auhagen zu Sedan :

4 - 6 kräftige

40—SO Stück große
mid kleine

Schweine,
bester Rare,mit Zahlungsfrist öffentlich meistbietend

verkaufen .
Neuende, 1 . Juni 1898 .

H. Gev-es,
, Auktionator .

Zu vermieden
1
*
^5 ^ Verwöhnung , bestehend ausr Stube , Kammer, Küche , Bodenkammeru. Kellerraum im Hause BIsmarckstr. 6 .
Näheres bei
I . R . Popken, Königstr . so.

AniiiIöiliongöSlieiit
auf sichere, erste Hypothek

zu 4>/z bezw . S o/y für prompte Zins¬
zahler .

Heppens , 8 . Juni 1893 .

MMe -Verkauf .
Den 2maligen Schnitt von 1 K 79 ur

70 ŝ j-m (6 Grasen ) gutbesetzten

KZSS ,
vermischt mit Gras,

wünsche zu verkaufen. Reflektirende
wollen sich bis zum 13 . Joni au mich
wenden.

Kopperhöru.
Die bei dem Umbau meines Schweden¬

hauses an der Königstraße gewonnenen
alten

Aaumaterialien ,
als :

alte Thnren , Dachpappeund ea. Sv Hanfen Brenn¬
holz,

beabsichtige am Sonnabend , den 10 . d .
M . , Abends 7 Uhr , an Ort und Stelle
öffentlich meistbietend gegen Baar¬
zahlung zu verkaufen.

Kleine Wohnung
auf sofort gesucht .

Offerten unter L .. L . an die Exped.
d . Blattes .

Zu vermiethen
ein freundl . mäbl . Zimmer mit sep.
Eingang .

Zu erfragen in der Exped . d . Bl .

Zu vermiethen
zum 1 . Juli ein möbl . Zimmer
mit und auch ohne Ptanino .

Roonstr . 82 , 1 . Et .

Zu vermiethen
zum 1 . Aug . eine abgeschl . Ober «
WohNNNg von 4 Räumen nebst Keller
und Bodenkammer zu ISO Mk.

Verl . Roonstr . 2 .

Zu Vermiethen
zum 1 . August eine UuterWohNNttgund eine Oberwohmmg . Zu er¬
fragen Verl . Gökerstr. Nr . 12 . u . r .

Zu vermiethen
ein möbl . Zimmer .

Bismarckstr. 27 am Park ,
palt , links.

Zu vermiethen
zum 1 . August eine Unter - und eine
Oberwohmmg .

Ulmstraße 9 .

Zu verkaufen
ein noch gut erhaltenes Rover mit
Polsterrelfen .

Marktstr . 39 .

Zu vermiethen
mehrereWohnungen an der Roon-
und Wllhelmstraße auf sofort oder
päter im Preise von 500 —600 M . p . ».

As« Felix , Augustenstr . 10 .

Zu vermiethen
auf sogleich oder später zwei fein
möbl. Zimmer an 1 oder 2 Herren .

Kaiserftr . 66, östl. II . l.

zittismrth ?» vttkailfell:
1 Gartenschlauch (Gummi ) , 10 in lang ,
mit Verschraubung und Spritze ; 1 Zink¬
badewanne, rund , geeignet für Bord¬
zwecke ; 1 schwere Stubenbohnerbürste .
Zu erfragen in der Exped. d . Blattes .

Ci» I »««dil, «Mi»
Klllldls«! ». WirUchast
mit bestem Erfolge betrieben, steht
anderweitig zur Verpachtung.

Näheres in der Exped. d . Blattes .

Eine Anzahl fei« geschliffener

8ch- mi> MWiiMtr ,
Shmh- Ner-,Pmfch- ««i>

Wchrzliiser.
liutmsekei''« llkugunksniilung .

In kaufe« gesucht
ein kleiner , gut erhaltener
LS - » Issvbsig . -

DHU
Offerten mit Größen - und Preis¬

angabe unter D ^ in der Erpediüon
dieses Blattes erbeten.

Eine fast neue

TrchM mil> eine Sit»
billigst abzugcben

"

HulMuksf '
8 vfugeuksnittuG

Gesucht
auf sofort ein Stttttdeumädchen
für den Vormittag . Zu erfragen i . d .
Exped. d . Bl .

in kleiner
Arbeiten.

Gefucht
Knecht zu häuslichen

llvWvk Lote!.

Gefucht
auf gleich oder zum 1 . Juli ein mit
guten Zeugnissen versehenes Dienst
Mädchen.

E . Ahrens ,
Wilhelmshavenerstr . 60.

Gesucht
zum 1. Jult eine Haushälterin für
einen kleinen Haushalt .

Näheres in der Exped. d . Bl .

Gesucht
ein Mädche « für die Nachmittags¬
stunden.

Marktstr . 11 , p . l.

Gesucht
einige junge Mädche » , die das
Schneidern , Musterzeichner, und Zu¬
schneiden nach bewährter Methode gründ¬
lich erlernen wollen.

8 . Schmidt, Kronenstr . 1 , I.

Gefucht
auf sofort oder später ein Mädchen
für die Tagesstunden .

Marktstraße 26a , 1 . Et . l .

Ein Kehmiidlhen
für unsere Wäsche -Konfektion ge¬
sucht. Persönliche Vorstellung
erwünscht.

Vu!t L kraneLsen,

Kothenfelder
in Säcken von 25

vKKkfKrH kx an L 20 Pfg .
pro kg . (sacke werden extra berechnet),in seiner Wirksamkeitunübertroffen,wird
empfohlen von der Badeverwaltnngin Rothenfelde .

M Haben Sie M
^ Soinnlkchrojjtrl ? Ä
Wünschen Sie zarten, weißen , sammet¬
weichen Teint ? — so gebrauchen Sie

Wergmarm's
Mienmikch -Seife

(mit der Schutzmarke : „Zwei
Bergmänner") von Bergmann L Co .in Dresden.

L Stück 50 Psg. b-i : W . Morisse .

.IMkMZsiBelleiieii » .
lishotiB

von O . Ir . Berlin ,
entzückend schön, werden nie aufhören ,
oie beliebtesten Parfüms der eleganten
Welt zu sein . S Flacon Mk. 1,00 und
1,50 zu haben bei
W . OltMMMs, Colonialwaarenhdl,
F . I . Schindler , Schreibwaarerchdl

0
Der echte KokUgenever

Hktim !
ist absolut rein und fuselfrei und wird
an Feinheit von keinem anderen
Fabrikat übertroffen .

Nur zu beziehen durch

WUH. Steh »,
Gökerstraße 16.

Empfehle mich als

geübte Plätterin
in und außer dem Hause.

Zu erfragen In der Exped. d . Bl .

!l« lk
Eröffnet zum 17 . guten bürgerlichen

Allittagrtisch
» « « Pfg .

Anmeldungen bis zum 16. erbeten.

Alte « abgelagerte«

öokliöSlix -KOölloe
L Fl . 1 Mk .,

alte« abgelagerte «

kl8S88er kollmsin
L Fl . 0,80 Mk.

empfiehlt

Wollermau«.

in stets frischer Füllung empfiehlt

kiek , bskmunn,
Drogenhandlung u. Mineralwafferfabrik ,

Bismarckstratze iS .

^ Itsu kortEL
direct vom Faß , die Flasche zu 1,50 M .,

» Ltvi » II «» « « I
L U . SO Pfg .,

empfiehlt

halte bei Bedarf empfohlen.
llewr. 2eäeI!llS, Rerimkimg

i . Owenburg .

VertrrMeke NMeilullZeu
übön Orerlit - , <» « 8vl »» tt8 -,krlvat , u Vor
« »« x « « « V « rb >» Iti »L88v auk al s
lRätöS clsi lVsIt ßfiobt :

L-nskunks -Lürsaii „ Varslokt "
Llnlts a . 8 .

I « «« !

Gesucht
Umstände halber auf sogleich ein
Lehrling für mein Colontalwaaren
Geschäft.

k. f . ff. Lrrkumsukei ' .

mehrere Mädche « für Küche u . HauS,
für Privat - und Herrschafts - Stellen .

Frau Matzmantt s Nachw.-Bur . ,
Friedrichstraße 6 .

Daselbst ist eine Etüde und Schlaf
äube, möbl. vd . unmöbl - , zum 1 . Juli
z« vermiethe«. D . O

3 « kaufe« gesucht
ein Hallersteitt , gut erhalten , neueste
Auflage. Offerten mit Preisangabe
unter 2 . 2 an die Exped. d . Blattes .

Ein Schreiber,
18 Jahre alt , sucht auf sofort Stellung .
Offerten befördert die Exped. d . Blattes .
Ei « junges gedild. Mädchen,
welches tm Kochen , sowie in Haus - und
Handarbeiten erfahren ist , sucht eingetr.
Verhältn . halber anderw . Stellung als
Stütze der Hausfrau od- zur alleinigen
Führung d . Haushalts z . IS . Jult od.
später. Gehalt weniger beansprucht als
familiäre Stelle . Gest. Offerten unter

L . an die Exped. d . Blattes .

Tonndeich, Schulstraße 26 .
Empfehlen uns zum

in und außer dem Hause.

OiAmßer lledwe,
Kronprinzenstr - 8 , Eing . Kaiserftr .

Infolge wiederholter Anfragen bringe
ich hierdurch zur Kenntniß , daß die von
dem vor einigen Jahren verstorbenen
Herrn F » Iiin I,välnzx viel ver¬
kaufte und allgemein beliebte
Olxnrrv L 47 M . pr . M . von mir
direct zu beziehen ist gegen Nachnahme.
500 Stück portofrei .

Uenmann Lovmsnn ,
Cig .-Fabr . , Bremen .

Parthiemaarenbazar ,
G ö k e r st r a ß e 15.

Stoff- und Austmste
Furde»

x - mit 331/z o/o Rabatt .
"Ms

l!
> < » !

DuMar-HuuKslhullk!
Diese leinenen Stoff -Handschuhe haben
das Ansehen wie feine GlacS -Handschuhs
und sind äußerst haltbar . Allein zu

haben bei

ll . L . llleLer , Koonßraße 10Z .

Agar -Agar
L Stange 10 Pfg ., sonst 15 Pfg .

Closetpapier
500 Blatt 25 Pfg .

Garantirt feuerfeste und diebessichere

durch größeren Einkauf in feinste
Ausführungen am billigstenzu haben bei

Reuende.
6 Stück stehen z Z . zur gefl . Ansicht .

D . O.

Den letzten Rest der

DWku-KkitWmtrl-
KulhiiW ä. ZMets

gebe ich zu Spottpreisen ab .
Im Ausverkauf

KMch- llll- KuLtt-
RegenlUMtel

für jeden annehmbaren Preis .
Eine kleine Parthie

HM Klckrrßoffe
zum Sommer ist noch vorhanden .

Hmeu-GuMokk
sowie die letzten

SouMkiiblljieher
werden zu Parthiewaaren -Preis

abgegeben .

aller Art für Herren , Damen u.
Kinder sind eingetroffen.

M xi -anL ,
!-ffi!kslm8kUöu. lüüsnkui'g.

» i « r !
Frhrl . v^ Tucher'fches 16 Fl . M . 3,00
Münch . Bürgerbräu 16 „ „ 3,00

Beide Bierei . Champ .-Fl . » „ „ 0,35
Feines Export -Bier 27 „ „ 3,00

„ Lagerbier 36 „ „ 3,00
Berliner Weißbier 20 „ „ 3,00
Gräßer Bier 15 „ „ 3,00
Doppel-Braunbier 36 „ „ 3,00
Englisch Porter ä „ „ 0,50

Harzer Sauerbrume»
(Theresienhöfer)

u. Selterwasser
empfiehlt

Kaiserftr . 69 .

ind durch größeren Einkauf in feinsten ^

für Wirtschafte«
empfiehlt zu billigen Preisen

0. Tvknivr Vvs .,
Jever .



Ssslso »

8 » 8 « >» rek8tr . « .

Spkjisl GWft für Dmeii «. Mäinhkil -Miintk!.

MsLzmckk

Wilhelm - have».

Oberbett 8 75
Unterbett 875
Pfühl 400
2 Kiffe« 5 .50

Oberbett 10,25
Unterbett 10 .25
Pfühl 5 .50
2 Kiffe« 7,50

Oberbett 13 50
Unterbett i3,60
Pfühl 6 .75
2 Kiffen 9 .oo

Oberdett i 6 ,so,.
Unterbett 16,50
Pfühl 7,oo
2 Kiffen 9,50

Mborbett 19 .50
Unterbett i9M
Pfühl 9,oy-
le Kiffen 12,00-

Oberbett 27 .00
Unterbett 3.4 .00
PMl 12 .00
2 Kiffen 16 .00

Compl. Bett 27,00 Compl . Bett ' 33,50 Eompl . Bett 42,75 Compl . Bett 49,50 . Compl. Bett 60,00 Compl . Bett 79,00

Bettfedern «nd
Dannen .

Graue Federn 58 , 80,
150 , 180 , 200 ,

Weiße Federn 2,70 , 3,40 ,
4,00 5,00 ,

Daunen 4,50 , 5,50 , 7,00
vollständig staubfrei.

Holz-Bettstellen ,
Tischlerarbeit , ^

keine Fabrikwaare .
Einfchläfig 16,00 , 18,00 ,

26 .00 , 30,00 .
Zweischläfig 18,00,20,00

28 .00 , 33,00 .

Eiserne Bettstelle «
nut Bandetsenbvden

6,00 , 8,00 , 10,00 , 13,00 ,
mit Spiralfeder -Matratze

8,50 , 12,00,14,00 ,
16,00 ,

Alpengras -Matratzen ,
R ßhnar -Matratzen .

Kinder-Bettstellen .
Größe 130/60

9 .50 , 11,50 , 13,50 ,
16,00 , 18,00 , 22,00 ,
Größe 150/70 11,60 ,
13 .50 , 15,50 , 18,00 ,

22,00 , 25,00 . Matratzen
f . Kinderbettstellen immer

vorräthig .

Tchlaf -Drcken , weiß ,
roth , grau braun ,
4,50 , 6,00 , 8,00 , 9,00 ,
12,00 ,

Jaqnard -Decken ,
Kameelhaar -Decken
Parchend-Bettücher
Stück 1,00 , 1,50 , 1,85 ,

2;20 .

Fertige Bettwäsche,
Betttücher ,
Bettbezüge ,
K- Pfkiff-nvezüge,
Steppdecken, Con -

vertS.

Prima

83/84 breit , pr . Meter 36 Pfg . ,
empfiehlt

H. F. Ksismanli.
Rene Sendungen

in hocheleganten fertigen

trafen ein .
Preise sehr mäßig.

V. H. Vühvirranii .

Einkll Hochs. Cigmc
zum Logrvs -Preife , L Fl . 3 M .,

eine« hochfeine«

NllMVkiil-Allsbrülh
zum Logrvs -Preise , L Fl . 2 M . ,

eine« hochfeine»

Franz. Mßumn

81 » r » i l «d t ts i i a 18V3
—— In 2 LIsLnnxvn . — —

MOV Ovvimlv i. vv . V. LOS,OVO W.
kiWlM , V . SVVVV Nk . . SV, « « « U ., > « , « « « U .. . . . .

Lrul « Llvdnnx v « ,n 17 . iS . Innl .
I eiNL «» ^1r bsiäs L 1 MI , II Iftz MI , (vorto unä Osviovlists 30 kksnnip )

2itzinin^sn ZiiltiA « I ^ II OIII vv Iv " IN . srnpksblsü rmä vsrssoclsn

«s . Lare ^ ^ 6 o ., ssallo 8 aal 6 .
Neuenvarger Urwald .

Waldschenke.
Chaussee Bockhorn — Neuenbürg . Tele-
graphenstange 27/28 .

« ich . Möhmking .

empfiehlt
t Fl . 0,80

a . « iii -mM
iS « ein

Höiäörstokko
glanzreiche Mohairstreisen ,

» E " »er Mir . VV Pf . -MS
V . H kirlriii »» « »

empfehlen in großer Auswahl und
zu äußerst billig gestellten Preisen

iNNÄI 8 -IlIIWII ,
Roonstraße 108 .

84 om breite, großgeblümte

Wbä - LLttMö
(beste Köperwaare ) ,

> v »er Meter SS Pf . 'MW
84 <W . breite

Druek -LattMS
beste Qualität , per Meter 35 Pf

V. Vühpnrairir.

Krieger¬
und

Kampsgenossen -
Berein

Heppens .

Sonnabend , de« iv . Jnui ,
UbendS 8 /2 Uhr,

im Vereinslokale .
K « geserdnnng :

I . Hebung der Beiträge .
II . Aufnahme neuer Mitglieder .

III . Neuwahl eines I . Vorsitzenden.
IV . Bundesfest betreffend.
V . Verschiedene ?.

ver Verstaue .

Sonnabend , den Iv . Juni 1893 :

Großes Garten - Lomert ,
ausgeführt

MI Mmi BMmi » Nr XÄMl . II . Mk .- IIi».
unter persönlicher Leitung des Kaiserlichen Musik -Dirigenten Herrn

F . Wöhlbier .
8skr geivüblt «8 kroxrsmm .

dt .

^

^ ,

Hochachtungsvoll

17 . 8 / « / ^ « - .

M S « L » Li » avLsr
die selbstständig Zuschneider oder Werkführer werden wollen , können in mei .ee
neu errichteten Lehrwerkstätte für Schuh - « nd Tchüftemacherei
gründliche Ausbildung erlangen . Näheres brieflich .

« « prvs , Schuhmachermeister, Weener i . Ostfriesl .

Witch - Kochapparate
lwlsln M« ).

in verschiedenen Preislagen , sowie Einzeltheile dazu , habe stets am Lager .

Ik IZ IL » I»Ii» i»i» ii ,
BiSmarckstraße 17.

Meinen verehrten Kunden und Gönnern theile ich hierdurch er¬
gebenst mit , daß die

Mll wlell

Lvtt - ^ llLS

sederdicht m echien Farben

>M Am W in « m AÄmlm M WM !

?

Tonnabend , den iv . d. Mts . : ?
Vevsairnirlrnig . k

ver Verstsvä »
L . -b . KP . -

Tonnabend , de« Iv . d. Mts .,
Abends S Uhr : ^

VepfMNInlrrng
bei Rathmann .

Hebung der Beiträge . Vermehrung /
der Loose . Aufnahme neuer Mitglieder .?

Zahlreicher Besuch dringend erwünscht.

Devfainiiilting
für sämmtliche Einwohner von

Heppens
am Tonnabeick, de» iv . Jnui

Abends 8 -/, Uhr,
in Sadewasfer 's Lsklll.

Tagesordnung :
Errichtung von Gasbeleuchtung , i

Um zahlreiches Erscheinen erfuchck

Sie Llubsrvler.
Gffizierr des SellrlllullteHllndes?

Sonnabend . 10 . d . M . : '

Bahnhofs -Restauration ^
vor vorbsrsitsnäs

für englische Stück - u . Nuß -Kohlen in diesem Jahre sehr niedrig sind.
Mer demnach diese niedrigen Preise ausnützen will , der bestelle

seinen Bedarf für den Winter bald möglichst , damit ich meinen Bezug
von England darnach einrichten kann .

S . MLUs .

Ws L fssMsm .

M vermiethen I Zu vermtethen
ein möhl Zimmer an einen jungenkfreundl . möblirtes ZiMMer «
Mann . . Äonndeich , Schmidlstr . 4 . » _ Bismarckstraße 15 .

kür äas srvtsits Aslbzabr 1893 bs-ff
Allwt »m 2 . 61. I

L.llwsl «1nnA6v nur bis äabin. - 4
^.usssrciom rvirä ?

kvIlliM «
' lirMillk-tliilsl'l'iM ^

kür NL8obin6n-? 6r8oaaI äsr LrieZss
rmä üavstslsmkirms , sovis S

sämmüisbvn Lv»I - Wissen ?
svbattvn ortstsilt . j

vis VW WSkrsrsv cksbrsn sröüs
llstsn Lurss vurcisn bis zst-it vo« '
über 100 Lodülsrn bssnodt.

Mbsrss L8i »1x «tr » S8v S6t
« vi ' Kvi ' , ^

Uasobinsn-Obsr-In^ nisnr » . R

6 « burt 8 ünroigH
(Ltstt jscksr LlslärwA) . ?

vureb äis Osburt sinsr
rvuräsn srtrsnt

knf li. kkötin vaillls . .
^Vilbsimsbavtzn , äsn 8 . ffrwi 18M

Redaktion , Druck uud Verlag von Th. Süß » Wilhelmshaven. (Telephon Nr . IS).
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